
 

 

 

 

 

Auszug aus dem Protokoll der  

1. Sitzung des SGA im Schuljahr 2024/25 

 

Ort: Direktion 

Termin: Dienstag, 12. November 2024, 17:15 – ca. 18:45 Uhr 

 

Begrüßung 

Begrüßung neuer Mitglieder und Vorstellung aller Mitglieder  

- Schüler:innenvertretung: Emil Künz (7b –Schulsprecher), Clara Mayer (7a), Mika 

Rolshoven (7c); Carla Moosbrugger (4a -  Unterstufenvertreterin) 

- Elternvertretung: Bettina Dobler, Daniela Flatz (Ersatz für Karin Ante), Tanja 

Moosbrugger 

- Lehrer:innenvertretung: David Puntigam, Mariella Gottein, Isabella Manser 

Dank an die ehemaligen und neuen Mitglieder für das Engagement im SGA 

Aufgaben des SGA: u.a. Entscheidung über Themen der Schulautonomie, über mehrtägige 

Schulveranstaltungen, die Beratung über wichtige Fragen des Unterrichts; Möglichkeit der 

Einberufung des SGA durch den Schulleiter bzw. durch ein Drittel der Mitglieder 

Abstimmungsmodalitäten: 

- Der SGA ist beschlussfähig, wenn mind. zwei Drittel der Mitglieder mit beschließender 

Stimme und mind. je ein Mitglied der im Ausschuss vertretenen Gruppen (Lehrer, 

Schüler, Erziehungsberechtigte) anwesend sind. 

- Für einen Beschluss ist die unbedingte Mehrheit der abgegebenen Stimmen erforderlich. 

Bei Stimmengleichheit entscheidet der Schulleiter. 

 

Bericht der Schulleitung 

▪ fünf 1. Klassen à 28 SuS (140 Schüler:innen), zwei COOL-Klassen; Verhältnis 

Mädchen/Buben: 73 zu 67 

drei 5. Klassen (62 SuS – 20 G, 42 RG): 1 G, 2 RG; Verhältnis Mädchen/Buben: 25 zu 37 

▪ Schulpräsentation / Elternabende: Schulpräsentation für angehende Erstklässler – 3 

Abende mit insg. ca. 650 Besuchern (Präsenz von Lehrer:innen, Bewirtung durch 7. 

Klassen); Schnuppernachmittag am 4. Dezember 

▪ Nachmittagsbetreuung: 15 Kinder aus den 1. – 3. Klassen mit insgesamt 26 

Anwesenheiten → zu wenig für alle 4 Nachmittage – dennoch eröffnet 

(ressourcenintensiv), daher aber meist nur je 1 aufsichtführende Lehrperson  



▪ Video am Schuljahresbeginn: mediale Berichterstattung (ohne Zutun der Schule); 

Aufarbeitung in der Klasse des ehem. Schülers; Konferenz mit Sexualpädagogen; 

Informationen eingeholt; Aufarbeitung in den Klassen durch Lehrpersonen 

Resümee: als Schule sehr gut reagiert  

▪ ABA/VWA: optional; ABA oder zusätzliche Prüfung; keine Rhetorikseminare mehr 

▪ Unterstützung EV: T-Shirts für alle Erstklässler; sexualpädag.Workshops 

▪ Schulprojekt „Globales Lernen“ 

- 2023/24: "Hochwertige Bildung" (Thema 4) – tolle Veranstaltungen am Jahresende (u.a. 

Lauf für Bildung; SDG-Fest); Spendengeld aus Lauf für Bildung (16.500 € für 240 Schulkits) 

- 2024/25: Thema 5 "Geschlechtergleichheit"; Projekte für "Schule baut Schule" weiter 

möglich, aber keine ausschließliche Ausrichtung 

▪ Konferenz am 6. November: AGs zu den Themen "Lese- und Rechtschreib-schwäche", 

"Finanzierung flexibler Schulmöbel" und Ergebnisauswertung von V-Feedback sowie eine 

SCHILF zu COOL-Arbeitsmethoden 

▪ EU-Botschafterschule: Antrag auf Zertifizierung; Ziel: EU präsenter und sichtbarer machen 

▪ Festlegung der Gruppengrößen: unverändert belassen 

Eröffnungszahlen 

Klassenbildung ab 20 max. 30 abhängig von Ressourcen und Schulorganisation; 
Unterschreitung bis zu 20% möglich 

WPG 7  Ausnahme Russisch (Kooperation) 

FF / UÜ 10  Ausnahme Mathematikolympiade (gemeinsam mit 
anderen Schulen) 

 

Teilungszahlen 

Fremdsprachen ab 26 Englisch  Unterstufe: Klassengröße mit einer geteilten Stunde 

  Oberstufe: Gruppen mitunter deutlich kleiner - 
Zusammenlegungen werden vermieden 

BS max. 30 de facto Orientierung an 25 

TED max. 16 maximale Zahl an Arbeitsplätzen in den Werkräumen 

KUG US Klassengröße 

 OS max. 25 

DGB  Klassengröße 2. - 4. Klasse; 1. Klasse geteilt 

Informatik max. 16  

DG max. 16  

  Stand: SJ 2024/25 

Die Zustimmung des SGA hierzu wird ohne Gegenstimmen erteilt. 

▪ Die alternative Prüfungsform (Dialog Schüler:in-Schüler:in) wird im Haupttermin 2025 in 

allen Gruppen aus Englisch, Spanisch und Französisch durhcgeführt.  

▪ Faschingsdienstag: Regelung wie gehabt, EV spendiert wieder Krapfen. 

 

Schulveranstaltungen und schulbezogene Veranstaltungen 

▪ Erklärung aller Schiwochen zu Schulveranstaltungen 

▪ Erklärung des Skitages zur Schulveranstaltung 

▪ Elternsprechtag: FR, 21. Februar 2025, 14.00 – 18.00 Uhr (=Freitag nach den 

Semesterferien) 

▪ Wienwoche 6ABC: 7. – 11. April 2025 

▪ Projektwoche 7A und 7C: Toskana; 12.5.-16.5.2025 

Die Zustimmung des SGA hierzu wird ohne Gegenstimmen erteilt. 



Schulautonom freie Tage 

2024/25 insg. 3 autonome schulfreie Tage gemäß § 2 Abs. 5 Schulzeitgesetz: 

- FR, 2. Mai (nach Staatsfeiertag) 

- FR, 30. Mai (nach Christi Himmelfahrt) 

- FR, 20. Juni (nach Fronleichnam)  

Die Zustimmung des SGA hierzu wird ohne Gegenstimmen erteilt. 

 

Anliegen der Schüler:innenvertretung 

• Aufsperren der Klassen um 7:45: Bitte der SV, die Klassen zeitgerecht aufzusperren. 

Der Direktor wird die Lehrer:innen erinnern und verweist die SV, dass bei Wunsch, 

die Klasse früher zu öffnen, seitens der Schüler:innen aus dem Sekretariat ein 

Schlüssel abgeholt werden kann. 

• Schulmerch: Die SV möchte den Schulmerch abgeben. In einer Diskussion werden 

verschiedene Aspekte angesprochen: Verzicht auf ein jährlich wechselndes Logo, 

Handling bei Bestellung und Ausgabe, Werbung für Elternverein auf T-Shirts, 

Druckkosten, ev. eine Finanzierungsmöglichkeit für Schulmöbel,…  

Der Elternverein und die Direktion werden Möglichkeiten ausloten. 

• Wiederaufnahme des Joghurttages: Die SV regt eine Wiedereinführung des 

Joghurttages an, verdeutlicht aber die Schwierigkeiten, einen Bio-Landwirt zu finden.  

• Sportfest – schulübergreifend mit GYS und/oder HAK: Die SV plant am Ende des 

Jahres ein Sportfest mit GYS und HAK durchführen zu wollen. Bei der Terminfindung 

sollen unterrichtsfreie Nachmittage gegen Schuljahresende anvisiert werden. 

 

Allfälliges 

• Die Elternvertretung weist darauf hin, dass auch heuer wieder die SDG-Projekte 

unterstützt und Förderungen angeboten werden. 

• Angebot in der Mittagspause bzw. Pause: Oberstufenschüler:innen sollen ein 

Angebot für Unterstufenschüler:innen gestalten, um wieder mehr "miteinander" zu 

unternehmen, den sozialen Aspekt zu stärken. Die Nutzung der digitalen Medien soll 

in den Hintergrund gerückt werden. 

Dieses soziale Engagement könnte eventuell auch in das Projekt "Public Service" im 

Jahr 2025/26 aufgenommen werden. Ein Gespräch hierzu wird seitens der Direktion 

mit den Verantwortlichen angestrebt. 

 

 


